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Migranten verursachen die meisten deutschen Gewaltverbrechen
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Migranten haben im vergangenen Jahr 58,5 Prozent der Gewaltverbrechen in Deutschland begangen, obwohl sie
nur 13 Prozent der Bevölkerung ausmachen, wie Zahlen des Bundeskriminalamtes am Dienstag zeigen.

Ausländer ohne deutschen Pass machten 111 517 von 190 605 Verdächtigen in Fällen von Gewaltverbrechen aus.

Verdächtige nicht-deutsche Gewalttäter stiegen im Vergleich zum Vorjahr um 14,5 Prozent und trugen zu einem Anstieg
von insgesamt 8,6 Prozent bei.

Nichtdeutsche machten im vergangenen Jahr fast die Hälfte der 2,3 Millionen mutmaßlichen Straftäter in Deutschland
aus.

„Konkret heißt das: zügige Verfahren und spürbare Strafen“, sagte Innenministerin Nancy Faeser. „Ausländische Straftäter
müssen Deutschland viel schneller verlassen. Die strengen Abschieberegeln, die wir geschaffen haben, müssen jetzt
durchgesetzt werden.“

Suche nach Veränderung: Viele in Deutschland fordern eine Antwort auf die Migrationskrise, aber es ist unwahrscheinlich,
dass die derzeitige Regierung sinnvolle Änderungen vornehmen wird.

Die Bibel prophezeit, dass die Regierung Deutschlands bald einen dramatischen Wandel erleben wird. Ein neuer Führer wird
Europa vereinen, eines der größten Reiche der Geschichte bilden und die Welt in den Dritten Weltkrieg führen.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Warum eine neue Migrantenkrise Europa zerstören könnte“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-eine-neue-migrantenkrise-europa-zerstoren-konnte

	Migranten verursachen die meisten deutschen Gewaltverbrechen

